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Für den Geb.rauch im neuen Rechnungsjahr erscheinen jetzt
an weiteren Haushalts» u. Kassenvordrucken in unserm Verlage

Haushalts- und Verwahegelder-Sachkonten
nebst Zusammenstellung (Lose-Blatt-Form)

Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieser praktischen Formblätter zu einer beweglicheren
und planmäßigeren Bewirtschaftung der Gemeindehaushaltsmittel führen. — Es wurden zunächst angefertigt:
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Vei der Stadtverwaltung Alfeld (7700 Einwohner) ist die Stelle des

Leiters des Rechnungsvliilungsamte«
zu besetzen. Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 1. und 2. Ver>
waltungsprüfung in Frage, die im gesamten Haushalts», Kassen» und
Rechnungswesen durchaus erfahren sind und im Prüfungswesen bereits
praktisch tätig waren. Da der Rechnungsbeamte regelmäßig die Siadt-
werke zu überprüfen hat, muß er auch die erforderlichen Kenntnisse in
der Betriebsbuchführung besitzen. Weiter muß der Bewerber in der
Lage sein, das Rechnungsprüfungsamt neu einzurichten. Besoldung
nach Gruppe ^ 4c- RNO,, Ortsklasse L. Bewerbungsgefuche mit
ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis der
arischen Abstammung und der politischen Zuverlässigkeit sind bis zum
15. September 1939 einzureichen.

Alfeld (Leine), den 21. August 1939. Der Vürgermeister.

Medizinische Universitätsklinik sucht zum 1. November 1939

erfahrene NontgemWentin
für Therapie und Diagnostik mit besonderen Kenntnissen in der
Photographie, besonders Farbenphotographie, Filmen usw und
gutem zeichnerischen Können. Angebote mit Bild, Lebenslauf usw. an

Medizinische Univerf i täts l l in i l , Vreslau, Hobrechtufer 4.

Die Stadtverwaltung Gladbeck (Westfalen), 60000 Einwohner, sucht

mehrere Gtadtinspettoren.
Die Bewerber müssen die Verwaltungsviüfung II abgelegt haben.

Die Besoldung erfolgt nach der Gruppe ^ 4 c ^ RNO. Gladbeck gehört
zur Ortsklasse V̂ mit einem örtlichen Sonderzuschlag von 3"/«.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigten Zeugnisabschriften und Abstammungsnachwets) sind ein»
zureichen an den

Sberbürgermeifter der Stadt Gladbeck Westfalen).

Für sofort oder später suchen wir zur Vertretung oder für dauernd

Lehrkräfte lauch Vamen)
für Sprach., Mathematik, Naturwissenschaften u. and. Fächer.
Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Bild und Gehaltsansprüchen bei
völlig freier Station an die

Schule Schloß Kirchberg a. d. Jagst
(Oberschule) bei Crailsheim.

1

An den Berufs» und Fachschulen der Prooinzial- und Gauhauvtstadt
Münster (Westfalen) werden ab sofort oder später in Planstellen gesucht:

1 Jireltorftellvertteterin
(hauswirtschaftltche Fachrichtung),

Fachvorsteherin
(hauswirtschaftliche Fachrichtung),

Gewerbeoberlehrerinnen
(hauswirtschaftliche Fachrichtung),

Gewerbeoberlehrerin
(gewerbliche Fachrichtung),

Gewerbeoberlehrer
für das Metallgewerbe (davon einer mögt, mit derFachr. Elektrotechnik),

Fachlehrer und l Fachlehrer»»
für Kurzschrift und Maschinenschreiben.
Die beiden zuletzt genannten Lehrkräfte sind für den Unterricht in

den stiidt. Handelslehranstalten (ausgebaute höhere Handelsschule, zwei«
jährige Handelsschule und kaufm. Berufsschule) zu Ostern 1940 vorgesehen.
Die Schule verfügt über drei vorbildl. eingerichtete Schreibmaschinenräume.

Bewerbungen mit Lichtbild und Zeugnisabschriften sind schriftlich bei
dem Unterzeichneten einzureichen.
2er Oberbürgermeister dProvinzialhaufttstadt Münster (Westfalen).

1

Erzieher
für größere ostdeutsche Heimschule, Nähe Sudetenland, zum
15. Oktober 1939, wenn möglich für Dauerstellung gesucht.
U m g e h e n d e Zusendung von Bewerbungsschreiben mit
Bild, Gehaltsanspruch und Empfehlungen unter lt Hl 8439
an die Geschäftsstelle dieses Blattes.

Mlomhandelslehrer l-lehrerinnen). Gewerbe-
lehrerinnen, «Studienassessoren l-assessorinnen)
für verschiedene Privatschulen Grohdeutschlands gesucht. Reichsstellen»
Vermittlung des NS.'Lehrerbundes, Berlin»Steglitz, Forststraße 18.



I n meinem Fürsorge» und Jugendamt ist eine

Selretärltelle
(72 RVO.) zu besetzen. Kenntnisse im Jugend» und Vormundschllftsmesen
erforderlich. Ferner suche ich

2 Kreisfiirforgerinnen
(Gruppe VII bzw. VIII TO. /V). Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen find alsbald an mich einzureichen.

Landrat Mähr.-Trüblm, Vftsndetengau.

VezillMtsorgelin
für Wirtschafte und Jugendfürsorge
für sofort gesucht. Vergütung nach
Gruppe VI d TO. ^ . Bewerbungs-
unterlagen mit Lichtbild an

Landrat i n Querfurt.

Buchhalter
für sofort gesucht. Besoldung nach
Vergütungsgruppe VII TO. ^ .
Bewerbungen bis 4 9. erbeten.
Getreidewirtschaft«uerband

Sftmarl, Wien 1
(Riemergasse 14).

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
sind folg. Stellen sofort zu besetzen:

ein stadtlelretar
(Beamter) mit gründlichen
Fachkenntnissen besonders im
Steuer» und Rechnungswesen.
Besoldung nach Gruppe ^ 7a
RBO., Ortsklasse C.;

ein Kaffenangeftellter
mit den erfordert. Fachkenntn.
i. Kastenwesen (Durchschreibe»
buchführung). Besoldung nach
Gruppe VII Tarifordnung ^ ,
bei Bewährung u. entsprech.
Prüfungen Gruppe VI b.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen baldigst erbeten.

Zarrentin am Schaalsee (Meckl.).
Der Vürgermeifter.

Gegenbuchsührer
mit guten Kenntnissen im Kassen«
wesen, vertraut mit desDurchschreibe»
buchhaltung, zum 1. Oktober d. I .
gesucht. Planstelle.

Besoldung nach Gruppe VII TO>V.
Bewerbungen umgehend erbeten.

Gemeindelasse
Nordseebad Vorlum.

Bei dem hiesigen Amte (Abteilung
Allgemeine Verwaltung, Kassen» und
Rechnungswesen) ist eine

AngeftelNenftelle
sofort zu besetzen. Die Vergütung
erfolgt nach Gruppe VII der TO. ^
bzw. nach Übereinkunft.

Bewerber, welche mit allen vor»
kommenden Arbeiten der allgemeinen
Verwaltung, des Kassen» und Rech»
nungswesens vertraut sind und die
erste Verwaltungsprüfung mit Erfolg
abgelegt haben, wollen sich mit den
üblichen Unterlagen alsbald bei dem
Unterzeichneten melden.

Kochen» (Mosel), den 25, 8. 1939.
Der Umtsbürgermeifter

de« Amte» Kochem-Land.
Pfitzner.

Zum alsbald. Dienstantritt werden
gesucht:

2 Angestellte
für das Kreiswohlfahrts» und
Jugendamt,

1 Angestellter
für das Rechnungs» und Ge-
meindeprüfungsami,

1 StenotvvMn
für die Hauptverwaltung.

Vergütung: Gr. VII bzw. Gr. VIII
TO. ^ . Bewerbungen m. d. üblichen
Unterlagen u. Lichtbild sind spätestens
bis zum 10. 9. 1939 einzureichen.

Lüneburg, den 35. August 1939.
Der Vorfitzende

de» Kreisausschusse«.
I . V.: S t a h l .

Zum 1. Oktober 1939 wird die
Stelle der

1. Vüroangestellten
beim Staatlichen Gesundheitsamt
Spr inge frei. Bewerbungen mit
selbstgeschrieb. Lebenslauf, Zeugnis»
abfchriften, arischem Nachweis, poli-
zeilichem Führungszeugnis find zu
richten an den
Leiter des Staatlichen Gesund-

heitsamte» Springe am Deisler.

Von der Stadtverwaltung Mark»
kleeberg (Sachsen), über 18 000 Ein»
wohner, Ortsklasse L, wird eine

tüchtige Stenotypistin
(Vorzimmer de» Bürgermeister»)
nicht unter 25 Jahre, zum 15 9.1939
gesucht. Geforderte Leistungen: Ge»
wandtes und bestimmtes Auftreten,
gute Auffassungsgabe, selbständiges
und einwandfreies Arbeiten und
flotte Beherrschung von Stenographie
und Schreibmaschine.

Vergütung nach Gruppe VII TO. ^ .
Bemerbungsgesuche sind umgehend

mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Lichtbild einzureichen an den

Vürgermeifter der Stadt
Marttleeberg — Personalamt

Erfahrene

Lohnbuchhalterin
zu möglichst sofortigem Antritt in
Dauerstellung gesucht

Bewerbungen zu richten an
Theater-Stiftung Dessau,
HllUvtmann-Loever-Platz.

bitten von
cli««« clsn

uienn « i s^ tvo l l e
unci ein^e«an<it «in«/

An der Städtischen Oberschule für Jungen in Marktvreit (Main-
franken) ist die Stelle eines

Gtndienllllellsrs
lllr Chemie und Viologie

neu zu besetzen. Bedingung: 25 Woche nftunden, Turner und Sportler
erwünscht. Besoldung erfolgt nach den staatl. Sätzen. (Gruppe ^ 2 l der
Bay. Besoldungsordnung). Dienstjahre können in Anrechnung gebracht
werden. Antritt wenn möglich sofort. Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugnisabschriften usw. an das Direktorat.

Das Direktorat der Stadt. Sberschule Marttbreit (Main).
Wald-Pädagogium sollten.

Bez. Breslau, sucht z 1. od. 15. 10.

Lehrkräfte
f. neuere Sprachen» u. Letbesübüng.,
bzw. f. Mathematik u. Naturwissen»
schaft. Angeb. m. d. übl. Unterlagen
und Bild an den Leiter erbeten.

Lehrkraft
für Mathematik und Naturwissen-
schaften «der Neuere Sprachen zum
1. 10. oder später. Bewerbungen
mit Gehaltsforderungen an den
Leiter der höheren Privatschule

Neuhau» (Vlbe).

Schulheim auf dem Lande sucht
sofort männlichen oder weiblichen

Vtudienallefllll oder
Mittelschullehrer

(eventuell auch Akademiker mit Er«
laubnisschein) für Mathematik auf
der Mittelstufe. Gehalt dem staat»
lichen angepaßt.

Schulheim Vurg Nordeck
über Gießen.

An der Mittelschule in Klausberg
(Oberschles) ist sofort die Stelle eines

MUtelschullehrers
zu besetzen. Erforderlich ist Turn»
lehrerbefähigung und Befähigung
für ein zweites Fach. Gewünscht
wird Werken, Deutsch bzw. Mathe»
matik. Bewerber wollen mir ihre
Bewerbungen mit Unterlagen und
Lichtbild umgehend einreichen.

Klausberg (Obeischles.). 25 8 39.
Der komm. Vürgermeifter.

Assessor P t a t e n .

Nurgsihschule
Lvangenberg, Nez. Kassel.

An der vollausgebauten, privaten
Knaben» und Mädchenmittelschule
(Umwandlung in städtische Mittel-
schule steht bevor) ist ab 1. 10.1939
die Stelle einer

Mtelschullehrerin
zu besetzen. Lehrbefähiaung: erfor»
derlich Leibesübungen (Gymnastik),
Englisch, erw. Biologie, Zeichnen.

Anstellung einstweilen auf Privat»
dienstoertrag.

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen: Lebenslauf, arische
Abstammung. Zeugnissen, Lichtbild,
Gesundheitsnachweis und Gewähr
des bedingungslosen Einsatzes für
die nationalsozialistische Idee um-
gehend an den

Herrn Vürgermeifter
der Stadt Spangenberg.

Vei der Mittelschule in Lützen
ist umgehend die Stelle des

Mittellchulreltorz
zu besetzen.

Lehrfächer: Mathematik, Latein,
nach Möglichkeit auch Naturwissen»
schaften. Gesucht wird eine energische,
zielbewußte Person.

Bewerbungen mit Lichtbild und
sämtlichen Unterlagen unter Angabe
von Referenzen sind an den unter»
zeichneten Bürgermeister erbeten.

Lützen: Ortsklasse 0, 4800 Ein«
wohner, 16 km von Leipzig entfernt,
sehr gute Verbindung nach Leipzig.

Lützen über Grohkorbetha,
den 25. August 1939.
Der Vürgermeifter.

Für die städtische Veruss-, Handels- und Fachschule
w e r d e n s o f o r t gesuch t :

Diplom-Hlmdelslehrer,
erwünscht Technologie und Bank,

1 Gewerbeoberlehrer,
Fachrichtung Metall, erwünscht besonderes Interesse für Wassentechnik.

Besoldung nach gesetzlichen Grundlagen. Aufstiegs» und Nebenverdienst.
Möglichkeiten sind gegeben. Suhl ist eine aufstrebende Industriestadt von
23 000 Einwohnern, in schöner Lage am Thüringer Wald.
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen sind einzureichen an den

Bürgermeister der Waffenftadt Suhl.

Fachvorsteherin
zum I.Ott od. später für die Haushaltungs» u. Mädchenberufsschule gesucht.

Fachrichtung: Hauswirtschaft oder Nadelarbeiten
(Schneidern oder Weißnähen).

Die Schule besitzt ein eigenes, neuzeitlich eingerichtetes Gebäude. Zum
1. 1. 1940 ist die Einrichtung einer Kinderpflegerinnenschule beabsichtigt.
Der Unterricht liegt fast durchweg in den Vormittagsstunden.

Besoldung: Gruppe III GBG. mit Stellenzulage von 900 R M . von
der 5. Dienstaltersstufe an. Bewerbungen mit den erforderlichen Unter»
lagen sind umgehend einzureichen.

Marienburg (Westpreußen). Der Bürgermeister.



Veim Hafenbanresiort der KriegsmarinewerftKiel
s i n d s o f o r t

einige stellen des mitt»
leren technischen Dienstes
zu besetzen. Die Einberufung geschieht zu»
nächst als techn ischer A s s i s t e n t i.V.

B e d i n g u n g e n :
Lebensalter nicht über 35 Jahre, Gesellen»
Prüfung im Zimmerer» oder Maurerhand»
werk, Besuch einer mehrklassigen Volksschule
sowie der Gewerbeschule während der Lehr»
zeit, mehrjährige Tätigkeit als Zeichner in
einem bautechnischen Büro oder mindestens
zweisemestriger erfolgreicher Besuch einer
technischen Lehranstalt (Staats bauschule) für
Hoch» und Tiefbau, Wehr» und Beamten»
diensttauglichkeit.

Ausf. Bemerbungsunterl. m. Lebens!, Lichtb. u Zeugnisabschr.
sind zu richten an

Hasenbauressort der Kriegsmarinewerst Kiel

Für sofort gesucht, ein jüngerer

Hoch- oder Tiefbau»
techniler

mit guten zeichnerischen und statischen
Fähigkeiten, Abschlußzeugnis einer
anerkannten höheren technischen Lehr»
anstatt und praktischen Erfahrungen.
Gehalt nach Leistung u. näherer Ver»
einbarung auf Grund der Va TO. ^ .

Bewerber müssen arischer Ab»
stammung sein, ggf. auch die Ehe»
frau, und Gewähr dafür bieten, daß
sie jederzeit rückhaltlos für den
nationalsozialistischenStaat eintreten.

Bewerbungen mit Lichtbild, selbst»
geschriebenem Lebens!., Zeugnisab»
schriften, Versicherung der politischen
und polizeilichen Unbescholtenheit
sind an den Unterzeichneten zurichten

Der Bürgermeister
der Stadt Jons lNhein)

und de« Amte« Nievenheim.

I n der Hochbauabteilung meines
Stadtbauamtes ist die Stelle eines

Vtadtbauinspeltors
sofort zu besetzen. Besoldung nach
Gruppe ^4e2, Ortsklasse L. Be-
werber, die eine höhere technische
Lehranstalt absolviert und mehr»
jährtgeBerufserfahrungen gesammelt
haben, werden gebeten, ihre Ne»
Werbung mit allen Unterlagen um»
gehend einzureichen. Dabei lst an»
zugeben, wann frühestens Dienst»
antritt möglich ist.

Der Sberbürgermeifter
der Stadt Nl tenlmrg (Thür.).

Die Stadt Bublitz (Pommern) stellt
sofort für die Gemeindepolizei noch

einen Polizei»
hlluvtnmchtmeitter

ein. Geeignete Bewerber wollen
umgehend ihre Newerbungsunter»
lagen dem Herrn Polizeipräsidenten
(Vormerkungsstelle für den Polizei»
dienst) in Potsdam einreichen. Nach»
richt von der Absendung der Unter»
lagen erbeten an den
Bürgermeister WVublitz lPomm)

Beim hiesigen Kreiswohlfahrtsamt
sind sobald wie möglich

2 AnMelltenftellen
zu besetzen. Es kommen nur Be>
werber in Frage, die über gute
Kenntnisse im Wohlfahrtswesen ver»
fügen und in der Lage sind, selb»
ständig zu arbeiten. Die Vergütung
erfolgt nach Gruppe VII der Tarif»
ordnung^ für Gefolgschaftsmitglieder
im öffentlichen Dienst. Bewerbungen
sind unter Beifügung der üblichen
Unterlagen umgehend an den Unter»
zeichneten einzureichen.

Kyritz (Prignitz), 24. 8. 1939.
Der Landrat

de« Kreise« Sstprignih.
Dr. P r a n g e .

Zum möglichst baldigen Antritt wird

ein VerwaltungS'
angeftellter

zur Leitung des Büros des Stadt.
Krankenhauses (100 Betten) gesucht.

Vergütung: Gruppe VI t, TO. >V.
Bei Bewährung ist später an Ueber»
führung in das Beamtenverhiiltnis
gedacht. Bewerber müssen selbständig
arbeiten können und möglichst Er»
fahrungen in der Geschäftsführung
eines Krankenhauses besitzen.

Sagan, den 24. August 1939.
Der Vürgermeifter.

Waesch.

Bei der Amtstasse in Misersesch,
Bezirk Koblenz, ist eine

Kllllenleketlllstelle
zu besetzen. Nach kurzer Probezeit
erfolgt Einstellung auf Lebenszeit.
Besoldung: 7 a RBO. Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen unter
Angabe des frühesten Dienstantritts
ist zu richten an den

Umt«bürgermeifter
in Kaifer«esch lVezirl Koblenz).

empfehlen wir nur aul
Verlangen beizufügen

Gesucht wird zum 15. Ottober 1939

Zeichenlehrer,
der auch einige wissenschaftliche Stunden in den unteren Klassen über»
nehmen kann. Besoldung nach staatlichen Sätzen.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften an die
Direktion des Landschulheims Schloß Vischofftein

bei Lengenfeld unterm stein Mchsfeld).

Handelsoberlehrer
zum I.Oktober d . I . oder später i n P l a n s t e l l e gesucht. Besoldung
nach Gruppe ^ 3c zuzüglich 400 R M . Geeignete Bewerber können
sofort übernommen werden.

Marienburg hat eine zweijährige Höhere Handelsschule, dreijährige
Handelsschule und Kaufm. Berufsschule mit aufsteigenden Fachklassen
für Kontor», Büro» und Banklehrlinge sowie aufsteigenden Branche»
klaffen für den Einzelhandel.

Bewerbungen mit Unterlagen umgehend erbeten.

3er Bürgermeister in Marienburg iWeftprenßen).
An der städtischen Oberschule für

Mädchen (sprachliche Form) ist die
Stelle einer

sberschullehlerin
für Musik und Turnen (für Turnen
evtl. Nadelarbeit) zum 1. Okt. d. I .
zu besetzen. Bewerbungsgesuche mit
den üblichen Unterlagen und Licht»
btld werden sofort erbeten.

Wesel ist Kreisstadt, landschaftlich
schön gelegen und gehört zur Orts»
klaffe >V Es bestehen gute Ver»
bindungen zu den nahegelegenen
Großstädten.

Wesel, den 1. September 1939.
Der Vürgermeister.

Wir suchen:

einen jungen Erzieher
für ca. 20 schulpfl. Jungen, praktische
Begabung und Kenntnisse in land»
wirtschaftlichen Arbeiten erwünscht;

eine krzieherin
(Kindergärtnerin od. Hortner in) ,
ebenfalls für eine Iungengruppe, die
von zwei Erzieherinnen geleitet wird.

Befoldung nach Reichstarif.
Näheres durch die Leitung.

Erziehungsheim zum Fischhaus,
Post Hermannsfeld üb.Vteiningen
Suche Zum 15. Oktober jüngere ev.

Hlluslehrelin
staut!, gepr. oder mitLehrberechtigung
für 2 Mädel (Sexta u. Grundschule).

Bewerbungen mit Zeugnisabschr.,
Gehaltsforderungen u.Lichtb. erbeten.
Frau Baller, Domäne Hermanns-
Hagen b. Neukloster (Mecklenburg).

An der hiesigen anerkannten Mittel»
schule ist zum 1. Oktober d. I .

eine Lehrerinftelle
zu besetzen. Erforderliche Lehr»
befähigung: Leibeserziehung. Er»
wünscht ist die Unterrichtsbefähigung
oder Einarbeitung in Kurzschrift und
Maschinenschreiben.

Bleicherode gehört zur Ortskl. L.
Bewerbungen mit Lebenslauf, be»
glaubigten Zeugnisabschriften, Licht»
bild und dem Nachweis der arischen
Abstammung sind alsbald bei mir
einzureichen.

Bleicherode am Harz, 1. 9. 1939.
Der Nürgermeister.

An der öffentlichen Mittelschule
für Knaben u. Mädchen in Heinrichs«
walde ist zum 1. Okt. 1939 die Stelle

einer Mittelschullehrerw
oder

eines Mittelschullehrers
mit Lehrbefähigung in Deutsch und
Englisch zu besetzen. Erwünscht ist die
Eignung für den Unterricht in Musik
oder Zeichnen und Werken bzw. in
Hauswerk. Bewerbungen mit den
erforderlichen Unterlagen nebst Licht»
bild sind umgehend an den Unter»
zeichneten einzureichen. Besoldung
nach MBG. , Ortsklasse 5. Der Kreis»
ort Hetnrichswalde liegt 14 km von
Tilsit entfernt an der Bahnlinie
Königsberg—Tilsit und gehört seiner
Schönheit und Sauberkeit wegen zu
den ostpreußischen Musterorten. I n
seiner allernächsten Umgebung er»
strecken sich weit ausgedehnte, schöne
Staatsforsten. — Elchrevier.

Heinrichswalde (Ostpr.). d. 25.8.39.
Der Vürgermeister.3wei Planstellen

liir weibliche LehrlMe
sind am 1. Oktober 1939 oder später an den Städtischen Handels» und
Berufsschulen Marienburg (Westpreußen) zu besetzen.

Gesucht werden

eine Wlomhandelslehrerin,
eine Iivlomhandelslehlelin oder

Genmoeoberlehlerin.
Erwünscht ist für eine der beiden Stellen die Eignung zur Erteilung

des Unterrichts in Leibesübungen.
Marienburg hat eine zweijährige Höhere Handelsschule, dreijährige

Handelsschule und Kaufm. Berufsschule mit aufsteigenden Fachklassen
für Kontor», Büro» und Banklehrlinge sowie aufsteigenden Branche»
klaffen für den Einzelhandel.

Bewerbungen mit Unterlagen erbeten.



Wir teilen unser» Lesern noch die folgenden
«n« bekanntgewordenen 2tellena«sschrei>
bnngen mit, die teilweise schon in Zeitungen

usw. veröffentlicht worden find

I m allgemeinen öffentlichen Kranken»
Hause St. Johann (Pinzgau) gelangt
die Stelle eines

Iberarztes
(Stellvertreter des Primararztes) mit
guter klinischer, chirurgischer und ge»
burtshilfltcher Vorbildung u Praxis
zur Besetzung. Die Bezüge werden
nach Maßgabe der Tarifordnung /^
für Gefolgschaftsmitglieder im öffent»
lichen Dienste festgesetzt. Unterkunft
und Verpflegung wird auf Wunfch
vom Krankenhaus gewährt. Auf das
Dienstverhältnis finden die gesetz»
lichen Nestimmungen mit der Zusatz»
Vereinbarung, daß eine Kündigung
beiderseits an jedem 1. oder 15. eines
Monates unter Einhaltung der gesetz»
lichen Kündigungsfrist ausgesprochen
werden kann, Anwendung. Bewerber,
mögen ihre Gesuche mit Anschluß der
Personaldokumente, der urkundlichen
Belege für die bisherige praktische
Verwendung bis spätestens 20. Sep»
tember 1939 an die Verwaltung des
öffentlichen Krankenhauses einsenden.
Die Verwaltung d. Krankenhauses.

Für Großbaustellen in Württem»
berg, Baden und Hoyenzollern zum
möglichst sofortigen Eintritt gesucht:

Vauingenieure und
Nrchitelten
mit abgeschlossener Hochschulbil»
düng als Bauleiter u. Stelloertr.

Hochbautechniler
für Entwurf- und Baustellen

Tielbautechniler
Heizungsingenieue
ßleltro- u. Maschinen-

ingenieure
Vermessungstechniker
Kaulleute
Zeichner
schreiblräfte
Vergütung nach TO. ^ gemäß Vor»
dienstzett und Leistung werden im
Rahmen der Bestimmungen gewährt.
Bewerbungen mit Unterlagen (Licht»
bild, Lebenslauf, polizeiliches Füh»
rungszeugnis, lückenloser Beschäfti-
gungsnachweig bzw. Zeugnisabschr)
sind zu richten an: Regierungsbaurat
Mast, Stuttgart , Steubenstratze 17.

clis

, cla

au/,

Mitteilung an unz i«,

t un

Für Großbaustelle mit vielseitigen
Bauaufgaben in der Nähe schön
gelegenen Nordseebades (keine Insel)
zu baldigem Dienstantritt gesucht:

ein Wlom-Ingenieur
(Hochbau)

mehrere Architekten
mit längerer Berufserfahrung für

Planung und Entwurf

mehrere VauMrer
(Hochbau)

mit abgefchlossener HTL »Prüfung
für Ausschreibung und Ballführung

ein 1. Abrechner
mit Behördenerfahrung

ein Verwaltungs-
angeNellter.

Verlangt werden: Bewerbungen
nur solcher Kräfte, die an ein selb»
ständiges, verantwortungsbewußtes
Arbeiten gewöhnt sind, deutsche
Staatsangehörigkeit, arische Ab»
stammung, politische Zuverlässigkeit,
Straffreiheit.

Geboten werden: Einstufung nach
der TO. ^ bzw. den geltenden Be»
stlmmungen entsprechend Leistung.
Wohnungen für Verheiratete und
Ledigenheim demnächst beziehbar.

Bewerbungen mit Zeugnissen und
Lebenslauf sowie ein Lichtbild, zu 1
mit Handskizzen, unter Angabe des
frühesten Eintrittstermins an
Regierungsbaumeister de I o n g e ,

Nordseebad Büsum (Holstein),
Al te Dorfstratze 2.

Nach Stuttgart zum sofortigen
Eintritt gesucht:

2 Nvlom-Fngenieure
für Hochbau,

je 1 Iiplom-Fngenieur
für Straßenbau, Eisenbahn»
bau, Erdbau» und Boden»
Mechanik, Statik und Ent»
wässerungsanlagen,

2 Iiplom-Fngenienre
für Elektrotechnik,je 1 Techniker
für Straßenbau, Eisenbahn»
bau, Kulturtechnik, Statik,
Wasser» Versorgungsanlagen

' und »Entwässerungsanlagen,

1 Ingenieur
für sanitäre Installation (Ent»
und Bewässerungsanlagen),

2 kleltro Fngenieure,
1 Masch.-Fngenieur,
1 Baumeister

mit Behördenpraxls für bau-
polizeiliche Ueberwachung,

3 Techniker
mit Vergabe» u. Abrechnung,

4 Vermefs.-Techniler,
K Zeichner,
6 Stenotypistinnen.

Vergütung nach TO. ^ gemäß
Vordienstzeit und Leistung werden im
Rahmen der Nestimmungen gewährt.

Bewerbungen mit Unterlagen
(Lichtbild, Lebenslauf, polizeiliches
Führungszeugnis, lückenloser B.e»
schäfttgungsnachweis bzw. Zeugnis»
abschriften) find zu richten an

Regierungsbaurat M a s t ,
Swt tgar t , Steubenstraße 17.

Zum baldmöglichsten, ggf. auch
späteren Antritt werden gesucht:

1 Architekt
oder Nvl.-Fngenieur

künstlerisch befähigt, erfahren und
selbständig im Entwurf:

1 Tielbautechniler
für Bauführung und Abrechnung;

mehrere
Hochbautechniler

und technifche Ieichner
für Büro und Baustelle.

Vergütung erfolgt entsprechend
der Vorbildung und Leistung nach
TO >V Arische Abstammung und
politische Zuverlässigkeit Bedingung.
Ausführliche Bewerbung mitLebens»
lauf, Lichtbild, Gehaltsansprüchen,
Angaben über die bisherige Tätigkeit
durch Vorlage von Zeugnisabschr.,
selbstgefertlgten Zeichnungen und
Skizzen sind zu richten an

Heeresbanamt Guben,
Grüne Wiese 60.
Mehrere erfahrene

Hochbautechniler,
möglichst mit Nehürdenpraxis, für
Entwurfsbearbeitung, Aufstellung
von Kostenanschlägen, Müssende»
rechnungen, statischen Berechnungen
sowie Abrechnungen für größere
Bauvorhaben in Salzburg und in
den Salzburg« Alpen für sofort
gesucht. Gehalt nach TO. ^ Gr. IV
und Va. Arische Abstammung,
politische Zuverlässigkeit und ein»
wandfreier Leumund Bedingung.
Angebote mit Zeugnisabfchriften und
handgeschriebenem Lebenslauf sind
zu richten an das

Reichsbauamt Salzburg,
Salzburg, Kapitelgasse 5.

Städtische Mittelschule Hofheim
am Taunus.

Zum 1. Okt. 1939 wird ein jüngerer

VlitteWullehNl
mit der Lehrbefähigung in Englisch
gesucht. Als zweites Fach kommende»
vorzugt Deutsch oder Geschichte in
Frage. Der Bewerber muß bereit und
befähigt sein, den Unterricht in der
Leibeserziehung zu erteilen. Hofheim
(Taunus), Ortsklasse >V ein Luftkur»
ort, liegt am Fuße des vielbefuchten
Hochtaunus und unmittelbar vor den
Toren von Frankfurt (Main). M i t
Wiesbaden besteht ständige Post»
omnibusveroindung.

Bewerbungen m. d. erforderlichen
Unterlag,, Zeugnissen u. Nachweisen
und einem Lichtbild auch von solchen
jüngeren Volksschullehrern, die unter
Nachweis bereits geleisteter Vorar»
beiten sich bindend verpflichten, sofort
nach der Neuordnung der Mittelschul»
lehrerplüfung in den genannt.Fächern
die Lehrbefähigungen zu erwerben,
so fo r t erbeten an den Unterzeichn

Hofheim (Taunus), d. 20 8.1939.
Der Vürgermeif ter.

Bei der Stadt Schwandorf (Bayern),
Ortsklasse 5, 11 000 Einwohner, ist
die neugeschaffene Stelle des

2.2tlldtbauinlv<ltors
zu besetzen. Es kommen nur Fach»
leute mit abgeschlossener Mittelschul»
bildung und Abschlußprüfung einer
höheren technischen Staatslehranstalt

und mehrjähriger gründlicher, prat»
tischer Erfahrung auf dem Gebiet
des Hoch» und Tiefbaues u. Straßen»
baues in Frage. Erwünfcht, jedoch
nicht Bedingung, ist längere Ne»
hördenpraxis. Kenntnis in Steno»
graphie und Maschinenschrift ist not»
wendig. Es handelt sich um eine
Beamtenstelle in Bes »Gruppe >V4c2
(alt: >V4b), zunächst im Widerrufs»
Verhältnis, später auf Lebenszeit
entspr. den gesetzt. Bestimmungen.

Bewerbungen mit Lichtb., Lebens»
lauf, begl. Zeugnisabfchriften und
Arternachweis wollen bis spätestens
28. September 1939 an den Unter»
fertigen eingereicht werden.

Mitglieder der N S D A P , oder ihrer
Gliederungen erhalten bei gleicher
Eignung den Vorzug.

Schwandorf (Bayern), 26. 8. 39.
Der Bürgermeister.

I m Gau Salzburg gelangen mit
Beginn des Schuljahres 1939/40
folgende

Hilfslehrelttellen,
bzw. Affefforenftellen

zur Besetzung:
Eine Stelle für Turnen in Ver.

bindung mit einem Wissenschaft»
lichen Fach am Staatsgymnasium
in Salzburg.

Eine Stelle für Mathematik und
Darstellende Geometrie alsHaupt»
fächer an der staatlichen Oberschule
für Jungen in Salzburg.

Zwei Stellen für Deutsch ».Englisch,
oder Deutsch und Latein, oder
Englisch und Latein als Haupt»
fächer; und

eine Stelle für Mathematik und
Naturlehre als Hauptfächer an
der staatl. Oberschule für Jungen
in Kreuzberg bei Nischofshofen.

Eine Stelle für Zeichnen u. Hand»
arbeit als Hauptfächer an der
staatlichen Oberschule für Mädchen
in Salzburg.

Eine Stelle für Pädagogik u. Deutsch
als Hauptfächer; und

eine Stelle für Gesang und Geige
an der staatlichen Lehrerbildung«!»
anstatt in Salzburg.

Eine Stelle für Deutsch u. Englisch
als Hauptfächer an der staatlichen
Lehrerinnenbildungsanstalt in
Salzburg.

Die vorschriftsmäßig belegten und
an das Ministerium für innere und
kulturelle Angelegenheiten in Wien
zu richtenden Gesuche sind sofort
einzureichen beim

Landesschulrat in Salzburg.

An der Freiherr»vom»Stein»Schule
(Oberschule für Mädchen, Hauswirt»
schaftllche Form) in Goldap (Ost»
preuhen/ ist zum 1. Oktober 1939
die Stelle einer

technischen Lehrerin
(Leibesübungen, Handarbeit, er»
wünschtes Fach Hauswirtschaft) zu
besetzen. Bewerbungen mit aus»
führlichem Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften und Lichtbild
werden umgehend erbeten.

Goldap (Ostpreußen), 21. 8. 1939.
Der Vürgermeif ter.

Für die Stellenausschreibungen nerantwortllch.
P a u l Apel t in Berlin'Iehlendorf: für d«»?
Anzeigenteil: Robert Büsche in Berli»
Neukölln; Druck und Verlag: Ver lag unk
Buchdruckerei Otto Schmartz «c E^.
Berlin SW. 68, Nrandenburgstrahe 21.
DA. 2. Vj. 39: 7739 «infchlitßl. Lt««u«»'»
fand: 3692 - P l . 6.



siellengesuche
unb Stettentaufche l

«tellen«es«che «. Ttellentansche
«Nfsen 1V U«ge «»« Erscheinen
de« 3lnn»n»ee, fllr die sie bestimmt
find, in nnserm Besitz seinz sie
«nnen k«stenlo» wiederholt
»erden, wenn «nf dt« erste »er»
Vssentlichun« «eine Angebote

eingegangen find.

Stellvertretung oder
Dauerftellnng!

Studienassessor, ledig,
34 I . , Pg., 1.78 m, Gesch., Deutsch.
Latein (Hauptfächer), Unterrichtserf.
Eng!, Französ., Griech., Erdk., sucht
Stellvertr. od. Dauerst, an off., prio.
oder Wehrmachtlchule oder Verlag.
Gute Zeugnisse! Assessor: gut. Dienst,
antritt sofort od. später. 4 » 45
Mittelschullehrer, Math u. Erdk.
mit „gut", Unterrichtserfahrung und
Neigung in Naturw., Deutsch, Ge»
schichte u. Musik, 14 I . Schuldienst,
35 I . alt, kath, Pg. u. SA., verh.,
2 Kinder, z. Z. Schulleiter u Haupt»
lehrer einer 4 klaff. Volksschule, fucht
in Weftf, od. angrenzenden Gebteten
Stelle als Mtttelschullehrer. X U 22

geichenlehrerin, Oberschullehrerin
mit Lehrbefähigung in Zeichnen,
Nadelaroeit, Werkunterr., sucht St.
bzw. Vertretung an Oberschule oder
Mittelschule in Nord, West- oder
Mitteldeutschland. WV 20

«yzeal lehrer in mit reich. Erfahr.,
^ Engl., Franz., Deutsch u. anderen
Fach, sucht z. Oktober Vertretung an
Prioatschule in Süddeutsch!. 6 X 46

Lunge Werllehrerin
sucht passenden Wirkungskreis zum
1. Oktober oder später. Y v 47
Tausch wünscht Lehrerin an Berufs»
schule in Pommern. Gute Schul»
Verhältnisse, landschaftl. schöne Lage.
Gewünscht wird Schule in Süd» oder
Westdeutschland. L V 48

Aelterer akadem. Mittelschullehrer,
Franz., Engt., jahrelange Auslands»
und Unterrichts erfahrung bis Prima,
sucht Stelle f. I.Ott. Unterrichtet auch
in Lat., I tal ien.. Kurzschrift. K ^ 49

Junger Viplom-, Turn u. Sport-
lehrer, an Schule, Verein u. Privat
tätig gew, jahrelange Priv.»Schul»
und Internatspraxis (Schwimmen,
Turnen, Voxen. Leichtathl., Handb.,
Fußt»., Tennis, Hockey, Eislauf usw),
z.Z. vertretungsweise an größerem
Landschulheim tätig, sucht für bald
Wirkungskreis. X ? 50

Junger Mann, Reifeprüf, an Gymn.
abgel.. Griech., Lat., Gesch. studiert,
prakt. Erfahr, im Einzel» u. Gruppen»
Unterricht an Landschulheim, sucht
September/Oktober Lehrtätigkeit an
höherer Privatschule, ü M öl

vr f . Sberschullehrerin i . « . , 12 I .
Staatsdienst Berlin, ev., gesund,
leistungsf.. Lehrerfahr, in allen Fach.,
Sprach., Archivtätigkeit, sucht entspr.
Wirkungskreis z. 15. Okt., auch Vertr.
i.Helm od.Prwatsch. Berlin u. Umg.
bevorz. Beste Ieugn. u. Ref. VL44

Neuphilologe, Humanist, Sport-
lehrer, 34 I . , unverh, Pg.. RO.<
Anw., Doktrd.; Paris, London, New
York. Tokio stud.; fliehd. Französ.,
Engl., Iap., 10jähr. Unterrichtserf.
in Latein, Griechisch, Franz., Engl.,
Deutsch, Turnen u. den meisten and.
Oberschulfäch., sehr gute Zeugnisse,
aber weg. Auslandsstell. noch nicht
ganz abgeschl. Exam; in Deutsch!.,
zuletzt an Stadt. Oberschule i. Bayern,
z.Z. Leiter kl. priv. Schulungseinr. f.
Abiturient, i. Tokio, sucht z. 1.10.39
od. spät, neue Stellung als Lehrer od.
Schulleiter. Ottokar Döhler, Tokyo,
Mafujima Compound., Azabu«Ku,

37 Kita Higakubo, Japan,
via Siberia.

technische Lehrerin (Wertarbeit,
H Handarbeit, Hauswirtschaft) sucht
zum 1. November 1939 eine Stelle.
Rheinland bevorzugt. I< 6 35

Technische Lehrerin für Handarbeit
U.Hauswirtschaft sucht zum I.Okt. 39
Stelle, bevorzugt Oberbayern. ^V^

Amts- und
Gemeindelelretiir,
Beamter, 26 I . alt, Prüf. I
m. Erfolg bestanden, wünscht
sich zu veränd. Selbständig in
allen Verwaltungszweigen,
da in verschiedenen größeren
und kleineren Verwaltungen
tätig gewesen. Gute Zeug-
nisse vorhanden. Schneller
Maschinenschreiber u. Kurz»
schriftler. l( 96

Gtadt'Qberselretär, 39 Ihr., verh.,
1 Sohn, Pg. u. Pol.Leiter, z.Z. als
Steuer» u. Kassenfachmann in Groß»
stadt Westfalens tätig, sucht Stellen»
tausch od. anderen Wirkungkreis, wo
ggf Gelegen!), zur umgeh. Ablegung
der 2. Verw, »Prüfung gegeben ist und
Aufrückungsmöglichk. bestehen. V 49

Funger Angeftellter,
militärfrei, mittl. Reife höh. Lehr»
anstatt, gute Zeugn., sucht Stellung
bei Verwaltung, Behörde, Industrie.

Angebote an Raimund Ehlen,
Schwalbach (Saar).

Verwaltungsfachmann, 32 Jahre.
verh, 2 Kinder, Pg,, 1. Verw.Prüf.,
17 I , Praxis, bef. auf allen Gebieten
d. Verw., stellvertr. Standesbeamter,
in leitender Stellung, sucht Stelle als
Beamter nach 4c 2. ^ 9 ?

Stadtsekr. lVersorg.-Anw.j s. z. sof.
Antr. Stell, i. Gemetndedienst od. and.
Verwalt. in Thür., Sachs, od. Nieder»
sachsen m. Aufstiegsmöglichk., 33 I . ,
Pg., verh., Pol.Leit., abgelegte HF.»
Prüfung I, gottgläubig, Verw.» Schule
1 I . besucht, 2 I . im Gemeindedtenst
tätig. Gute Kenntnisse. Z. Z. bei
kleiner Gemeindeoerwalt. tätig. V 98

Ehemaliger chhMM,
verh,, 39 I . alt, 16 Dtenstjahre, sucht
Stellung als Vollziehungsbeamter,
Umtsgehilfe, Hilfspolizist Macht»
schutzbeamterj oder Polizeiwacht-
meister. Seit mehreren Jahren im
Gemeindedienst tätig, übernehme
auch im Angestelltenversicherungs»
Verhältnis Stellung. ^ 88

GerichtsaNellol. 34 Jahre alt, P g , Reserveoffizier, 2 Jahre
Tätigkeit bei Privatversicherung, 6 Mon.

Ausbildung im Verwaltungsdienst, z. Z. im Iustizdienst, sucht ent»
sprechenden Wirtungskreis bei Verwaltungsbehörde jeder Art, evtl.
auch im.Privatdienst. I l 67

Tücht. Kaufmann (Eisend.), perf. in allen Spart. (Durchschreibe»Buchf.
„Taylorix"), umfass. volksmirtsch. Kenntnisse, guter Organisator, geschickter
Verhandlungsführer, sucht Stellung als

laulm. Leiter von Vettiebswerl.
Bin Pg., SA »Mann, 34 Jahre alt, verh. 2 Kinder. Seit 5 Jahren als
Geschäftsführer in Wirtschaftsorganisation im ungekünd. Verhältnis tätig.
Erstklass. Zeugn. vorh., Antr i t t nach Vereinbarung. Sachsen, Schlesien,
Brandenburg bevorzugt. Angabe der Besoldungsgruppe erbeten. I l 87

Gesundheitswesen
Suche z. 1. Okt. oder später Arbeits»
gebiet im Gesundheits-Amt, »Dienst,
»Institut od. dgl. Prima»Reife. staatl.
Examen in allgem. Krankenpflege u.
Exam. in psychiatr. Pflege, auch ein»
gearbeitet für Seltionsraum. Führer»
schein KI.III. Maschineschreiben. Wehr»
Pflicht genügt. W v 27
Verwaltungsangestellter, 29 I ,
ledig, I.Verw.'Prüf., seit 14 Jahren
im Verw.»Dienst, in ungek. Stellung,
stellv. Kassenoerwalter und stelloertr.
Standesbeamter, sucht Anstellung als
Kassenverwalter einer Landgemeinde
im Beamtenverhältnis. Besoldung
nach Gr. ^ 7a der NNO. erwünscht.
Provinz Niederschlesien wird bevor»
zugt. c 94

Verwaltungssettetlir
26I . , verh., Pg., 12I.Praxis, bereits
Beamter, 1. Verw.-Prüf. m. „gut" be»
standen, sucht ausbaufähige Stellung
mit Aussicht als

Inspektor.
Thüringen bevorzugt. I. 99
Fung. Malermeister sucht passendes
Arbeitsgebiet, neben den allgemeinen
Fachkenntnissen zeichnerische, kalkula»
torische u. lehrhafte Fähigkeiten vor»
Händen. Bevorzugt werden größere
Netriebe, Behörden und Bau»
leitungen. v 1

Verw.-Angestellter, 25 Jahre, Pg..
led., Arbeits» und Militärdienst ab»
geleistet I.u.U.Verw..Prüf.abgelegt.
Kenntnisse auf allen Gebieten einer
Kleinstadtverwalt., sucht Beamten»
stelle. » 2

Diplom-Fngenieur, 39 Jahre, sucht
infolge Invalidität leicht. Assistenten,
tätigkeit bei einem gemeindlichen
Elektrizitätswerk, (Gehaltsgr. VII2
bis VI2 TO. ^ ) . Dipl »Ingenieur
Franz Dietrich, Bockwih (N.'L. j ,

Kreis Liebenwerda.

»Vlllmift.
Dr. jur., Bürgermeister i.R. tauf eig.
Antrag). 43 Jahre, Pg,, 16jährige
Erfahr, im Gerichts» u. Kommunal»
dienst, insbes. auch auf dem Gebiete
des Luftschutzes, sucht zu sofort oder
später geeign. Beschäftigung. >V 89

»üroangeftellte, 35 Jahre, Geh»
Gr. VII TO.^ , perfekt in Buchungs»
und Postscheckmaschine, Stenogr. u.
allen vork. Arb., sucht Stellung bei
Behörde 3.1.10. 39 (größere Stadt).
Bin seit 8V2 Jahren in einer Stadt»
Hauptkasse tätig. 0 85

Inval ide, 27 Jahre, früher Hand»
we,ker, der wegen Unfall Umschulung
vorgenommen hat, sucht zum 1.9.39
Stelle. Schreibmaschine u. Stenogr.
beherrschend,sowie amerikanische und
Durchschreibebuchführung. Rheinl.
oder Westfalen bevorzugt. W 76

Vtudienallessot
für bildnerische Erziehung, Kreissachbl»arbeiter für Kunst»
erziehung im NSLB. , 31 I . , verh., Pg., 1,76 m. sportlich
(Reichs» und SA.»Sportabz., Grundschein d. DLRG.), seit
4 I . als Lehrer und Schulleiter in einer saarpf. Volksschule
tätig, sucht Stellung an höh. Schule, sofort od. später. ^ X 43

ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
die kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
Stellentausch-Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Mill i»
meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige tostet 2,40 R M .

Alaoem. gepr. Mtttelschullehrer,
Dr. pnil., mit Lehrbefäh. in Geschichte,
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, seit
10 Jahren Leiter einer 7 klassigen
Volksschule und seit 1933 als Polit.
Leiter in der Ortsgruppe tätig, sucht
Anstellung an einer Mittelschule in
kleiner Stadt Norddeutschlands, cY 33

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein»
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentauschen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unfern Händen sein.

8 Druckzeilen
^ 24 Millimeter Höhe
X 10 Rpf. - - 2,40 R M .



Neue Bücher
Verordnung über das Kassen- und Rechnungswesen der

Gemeinden (KuRVO.) mit der Ausführungsanweisung und
den einschlägigen Vorschriften der Deutschen Gemeindeord-
nung. Textausgabe mit Verweisungen und Sachverzeichnis
München und Berlin: C. H. Beck. 1939. 102 Seiten
Taschenformat. Rot kartoniert 1,20 RM.

Die vorliegende Textausgabe enthält außer der Verordnung über
das Kassen» und Rechnungswesen der Gemeinden auch die vor kurzem
erlassene umfangreiche Ausführungsanweisung mit den amtlichen Mustern
und Anlagen, sowie den 5. Abschnitt des 6. Teils der Deutschen Gemeinde»
ordnung: Kassen», Rechnungs» und Prüfungswesen. Sie stellt somit
eine abgerundete Sammlung dieses für die Gemeindepraxis außer
ordentlich wichtigen Rechtsstoffs dar.

Handbuch des Steuerrechts. Berlin-Charlottenburg: Hermann
Luchterhand. Preis 7,50 RM. Nachlieferung je Seite 5 Rpf.

Ergänzungslieferung Nr . 68 hat folgenden Inha l t : 1. Die neuen
Steuergutscheine, 2. Wertfortschreibung, 3. Neuveranlagungen zur Ver
mögenssteuer, 4. Neuveranlagungen zur Aufbringungsumlage, 5. Bi l l ig ,
teitsmaßnahmen bei der Grundsteuer, 6. Hauszinssteuerhypothekenzinsen
und Grundsteuer des mittleren und neuesten Neuhausbesitzes. —

Ergänzungslieferung Nr . 69 enthält: 1. Aenderung der Reichsabgaben,
ordnung, 2. Neue Vorschriften zum Steuergutscheinverfahren, 3. Das neue
Einkommenssteuergesetz. — Der Verlag liefert dieses handliche und zweck»
mähige Werk, dessen Umfang lgegenwärtig etwa 1000 Seiten) in einer
Klemmfedermappe untergebracht ist, unverbindlich zur Anficht. Dr. L.

Die Deutsche Gemeindeordnung vom 30. Januar 1935. Text-
ausgabe mit amtlicher Begründung und sämtlichen bis zum
1. Februar 1939 erlassenen Verordnungen und Ausführungs-
anweisungen, sowie der Gemeindehaushaltungsverordnung,
der Rücklagenverordnung, der Verordnung über das Kassen-
und Rechnungswesen und der Eigenbetriebsverordnung. Mi t
besonderer Anlage für die ostmärkischen und sudetendeutschen
Gemeinden. Mit einer Einführung herausgegeben und be-
arbeitet von Beigeordnetem Dr. H. G o e tz. 7. Auflage.
Stuttgart Berlin: W. Kohlhammer. 1939. 859 S. 2,70 R M

Welch gewaltige geistige Arbeit der deutsche Nationalsozialismus
allein auf dem Gebiete der Neuschaffung des Gemeindeverfassungsrechts
geleistet hat, dafür bietet die neueste Auflage der von Dr. Goe tz vom
Deutschen Gemeindetag besorgten T e x t a u s g a b e der DGO. einen
besonders sinnfälligen Beweis. Umfaßte die 1. Auflage (1935) 217 Seiten,
so sind es jetzt über 850; die Einführung beansprucht 35 Seiten gegen»
über 17 noch bei der letzten Auflage (1937). I m übrigen ist die An»
ordnung der Texte die gleiche geblieben wie bei meiner Besprechung
der letzten Auflage angegeben, d. h. die Gesetzesbegründung ist jetzt im
Zusammenhange abgedruckt. Trotz der Vermehrung ihres Umfanges
ist die vorliegende Textausgabe ganz besonders wohlfeil, was an dieser
Stelle erneut heroorgegehoben sei. Di-. Z e h r f e l d .

Deutsche Verwaltungs-Kartei. Berlin: Verlag für Recht und
Verwaltung G. m. b. H.

Die I u n i » L i e f e r u n g umfaßt folgende Karten: Ostmarkgesetz,
Hoheitszeichen, Veröffentlichungswesen, Getränkesteuer und Schanker»
laubnissteuer, Preußische Hundesteuer, die gemeindlichen Eigenbetriebe,
Reichsfeuerlöschgesetz, Spiele bei Volksbelustigungen, Krankenpflege,
Invalidenversicherung, Arbeitsvermittlung, Rückführung berufsfremder
Kräfte, Handwerk, Verkehr mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen. Die
I u l i » L i e f e r u n g bringt: Sudetengaugesetz, das Staatsoberhaupt,
Sicherung der Reichsgrenze, Grundlagen der Gemeindeverfassung, Bürger»
steuer, Vertretung des Reiches in Polizeiangelegenheiten, Gaststätten»
Polizei, Mietbeihilfen, Reichsbank, Tierzucht, Fischerei. — Ein neues
Verzeichnis der Gliederung und des Inhalts nach dem Stand vom
1. 8. 1939 erleichtert den Gebrauch dieser sehr umfassenden Kartei.

Dr. L

Die deutschen Lebensgemeinschaften. Von Prof. l)r. Brohmer.
Band 5: Garten, Haus und Hof. Osterwieck (Harz): A. W.
Zickfeldt. Geheftet 3,50 RM., gebunden 4,50 RM.

Es handelt sich um die 2. erweiterte Auflage des bekannten Buches.
Die Erweiterung bezieht sich äußerlich auf die Seitenzahl (132) und die
Abbildungen (85). (Auf dem Titelblatt ist das noch nicht geändert.)
Inhaltlich ist die 2. Auflage des „Lehrerhandbuches für den Biologie-
Unterricht" auf der Höhe geblieben. Der Rassen» und Lebensgemein»
schaftsgedanle werden bei diesem Biologieunterricht gut vereinigt. Das
Lehrerhandbuch wi l l uns einen Weg zeigen, der zum Ziel der rassisch»
völkischen Erziehung führt, die Stundenzahl im 5. und 6. Schuljahr
reicht aber meines Erachtens bei weitem dazu nicht aus. K ö h l e r . -

ÄeuWanü
Gin Buch der Heimat
M i t 288 g a n z s e i t i g e n B i l d e r n in
Kupfert iefdruck und Er läu terungen

H e r a u s g e b e r :
Ge le i two r t :

i l a n « O « t «) a l l i

Gesamtauflage: iHo Tausend

I n Ganzleinen mit Schutzumschlag

2,85 NM.
De« deutschen Menschen höchster Besitz und Stolz ist seine Land,
schaft Ja , sie gehört ihm, unabhängig von seinem Reichtum oder
seiner Armut, seiner Stellung oder seiner Bedeutung. Sie gehört
ihm ohne jeglichen Vorbehalt als das große Gemeinsame, Ver»
bindende, Verpflichtende, das uns alle umfaßt. Dem Mann von
der Donau gehört der Rhein, dem Mann von der Elbe gehört
die Donau, dem von der Wasserkante gehören die Berge Tirols,
und dem Steiermärker gehört das weiße Sandband der Küste. —
Und dies ist es, was jeder empfinden wird, wenn er diese Bilder
betrachtet, die ihm in ausgewählter llebersicht den Spiegel der
deutschen Landschaft vorhalten — aus dieser Landschaft spricht
das deutsche Volk zu ihm. Es ist die Stimme der Geschichte, die
Stimme von Vater und Mutter, die Stimme des Blutes und
des Glaubens. Alle diese Stimmen klingen zusammen zu einem
Choral, in dem höchstes Glück, reinste Liebe und tiefste Hingabe
vereinigt sind — Deutschland, unser Vaterland. Neumelbura

Ein Buch, das jeder besitzen sollte.
Ein Buch, das sich immer zum Geschenk eignet.

Wir machen Ihnen die Anschaffung dieses prächtigen und äußerst
preiswerten Werkes noch leichter. Sie zahlen es in zwei Raten:

die i Rate vier Wochen nach E r h a l t
den Rest noch einen M o n a t später

Bestellschein jür 5ammel- unü
Ich (wir) bestelle (n) bei Verlag und Buchdrucker« Otto Schwartz i> T».<
Abteilung Reise» und Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgstr. «i

je ! Efpl. Zeulschlanü — Ein Buch der Heimat
I n G a n z l e i n e n 2 , 8 5 R M .

Ort, Straße, Hausnummer

Ich (wll) zahl«(n) — in einer Summe noch Erhalt — nach vier Noch«»
»,— R M . vier Wochen nach Erhalt, den Rest «inen weiteren Monat spat«.
(3Iichlg«wünschtes bill« streichen.) Di« Sendung soll geschlossen gehen an Herrn:

, der auch das Einsammeln und Ueb«rw«is,n
her Raten übernimmt. Eigentumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung v»r>
behalten. Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto Berlin 41286.
Ort und Datum: ...


